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Protokoll der 82. Hauptversammlung  
Mittwoch, 9. Juni 2021, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Adelboden 
Unter Einhaltung der Bestimmungen des BAG bezüglich Covid-19 

 

Vorsitz:    Regula Teuscher, Präsidentin  

Anwesend:  30 Mitglieder und 1 Gast, gemäss Präsenzliste 

Entschuldigt: Monika Ingold, Heidi Schranz, Ruth Marmet, Therese Burn, Andrea Hari,  
Ursula Josi 

Die Versammlung ist beschlussfähig 

Stimmenzähler: Romy Inniger  

Protokoll:   Monika Hari-Egger, Sekretärin 

 

Die persönliche Einladung erfolgte fristgerecht per Postversand am 17. Mai 2021 und eine Kurzfassung 
als Inserat im Anzeiger vom 1. Juni 2021. 

 

 

Traktanden: 

1. Protokoll der 81. Hauptversammlung vom 10. Juni 2020 

2. Jahresberichte 2020 
– des Frauenvereins 
– der Ludothek 

3. Jahresrechnung 2020 und Budgets 2021 
– des Frauenvereins 
– der Ludothek 

4. Finanzielles 
– Jahresbeitrag 2022 

5. Wahlen 
– Wiederwahlen 
– Verabschiedungen 
– Neuwahlen 

6. Aktivitäten 

7. Verschiedenes 

 

 

Regula Teuscher begrüsst um 19.40 Uhr die anwesenden Frauen zur 82. Hauptversammlung, der letzten 
von ihr geleiteten HV. Regula dankt Albert Schranz für das Besuchsrecht im Kirchgemeindehaus und 
heisst speziell Frau Elisabeth Kaufmann (Präsidentin Zusammenschluss Frauenvereine BE/FR) und 
Silvia Schmid (Vorstand Zusammenschluss Frauenvereine BE/FR und Vertreterin unserer Region) 
willkommen, welche als Gast an dieser HV teilnehmen. Ruth Stettler vom Frutigländer wird ebenfalls 
begrüsst. Regula dankt ihr für die Berichterstattung. 

 Die Traktandenliste wird von der Versammlung genehmigt, da keine Anträge bei der Präsidentin 
schriftlich und in der gesetzten Frist eingegangen sind. 
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1. Protokoll der 81. Hauptversammlung vom 10. Juni 2020 

Das Protokoll lag in der Brockenstube zum Lesen auf und ist auf unserer Website aufgeschaltet.  

 Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. Regula dankt Andrea Hari, der 
Sekretärin vom letzten Jahr, fürs korrekte Verfassen. 

 

2. Jahresberichte 2020 

Wir gedenken den verstorbenen Frauen in unserer Gemeinde mit einer Schweigeminute.  

Unser Jahresbericht, welcher wieder von Monika Hari-Egger, Typografik, gestaltet wurde, wird von 
Regula Teuscher kurz erläutert. 

 Die Jahresberichte des Frauenvereins sowie der Ludothek werden einstimmig mit Handzeichen 
genehmigt. 

 

3. Jahresrechnungen 2020 und Budgets 2021 

Frauenverein 

Jahresrechnung 2020 

Mireille Trummer erläutert kurz die Jahresrechnung, welche mit einem Verlust von Fr. 8379.15 
abschliesst. Dies entspricht in etwa dem Budget. Wir haben immer noch ein Eigenkapital von  
Fr. 66‘022.18. Die Mindereinnahmen in der Brockenstube ist der Corona-Pandemie mit dem 
Lockdown geschuldet. Das Lokal musste lange geschlossen bleiben. Beiträge an Dritte waren etwas 
höher ausgefallen, da dieser Posten schwer voraussehbar ist. Regula verdankt der Spar- und 
Leihkasse Adelboden den Gönnerbeitrag von Fr. 200.-. 

Edith Hari und Marlies Rohrer, unsere Revisorinnen, haben die Buchhaltung kontrolliert. Edith Hari 
liest den Revisorenbericht vor. Die Buchhaltung wurde ausführlich geprüft. Mireille Trummer wird für 
die grosse und sorgfältige Arbeit gedankt und die Revisorinnen bitten die Versammlung, die 
Rechnung zu genehmigen.  

 Die Rechnung wird mit Handzeichen einstimmig genehmigt und der Kassierin Décharge erteilt. 
 

Budget 2021 

Monika erläutert kurz das Budget. Das Budget muss wegen der Corona-Pandemie etwas gestrafft 
werden, da ungewiss ist, ab wann wir wieder mit „normalen“ Erträgen rechnen dürfen. Ziel ist, den 
Verlust wieder zu minimieren. Wir möchten das Vereinsvermögen von Fr. 50‘000.– in Zukunft nicht 
unterschreiten. Wir rechnen mit einem Verlust von Fr. 4700.–. 

 Das Budget wird mit Handzeichen einstimmig genehmigt. 

 

Ludothek 

Jahresrechnung 2020 

Arlette von Allmen erläutert der Versammlung kurz die Jahresrechnung der Ludothek. Es wurden 
gleich viele Abos verkauft wie letztes Jahr. So schlecht lief das Corona-Jahr eigentlich nicht. Dank 
der Eröffnung „Spiel dich durch Adelboden“, welche noch vor dem Lockdown stattfinden konnte, 
wurde die Jahresrechnung damit noch positiv beeinflusst. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn 
von Fr. 3252.55 ab. Das Eigenkapital beläuft sich nun auf Fr. 29‘389.39.  

Der Revisorenbericht liest Marlies Oester der Versammlung vor. Die Rechnung wurde geprüft. 
Besten Dank Arlette von Allmen für die sorgfältige Arbeit als Kassierin. Die Revisorinnen empfehlen 
die Genehmigung der Jahresrechnung. 

 Die Jahresrechnung der Ludothek wird mit Handzeichen einstimmig genehmigt und der Kassierin 
Décharge erteilt. 
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Budget 2021 

Ingrid Spiess erläutert dieses kurz. Es wurde in etwa gleich wie im letzten Jahr budgetiert  

und die Ludothek rechnet mit einem Verlust von ca. Fr. 400.–. Der Spielnami wurde heute endlich 
durchgeführt. Das Bedürfnis ist gross, die Kinder waren sehr zahlreich am Anlass dabei. Die Fewo 
AG hat 30 Abos gekauft, damit auch die Ferienkinder in die Ludo gehen können. Das ist eine tolle 
Zusammenarbeit. Bei den Anlässen wurde sorgfältig budgetiert, da die Corona-Situation auch hier 
noch ungewiss ist. 

 Das Budget der Ludothek wird mit Handzeichen einstimmig genehmigt. 

 

4. Finanzielles 

Jahresbeitrag 

Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag für das Jahr 2022 bei Fr. 20.– zu belassen. Die 
Versammlung stimmt dem weiterhin zu. 

 

Kompetenz 

Der Vorstand hat weiterhin eine Kompetenz von Fr. 2000.–, dies seit der HV vom 2013. Die 
Versammlung stimmt dem weiterhin zu. 

 

 

5. Wahlen 

Wiederwahlen 

Romy Inniger, Ressort Krankensonntag/Bébépäckli, 1. Wiederwahl für weitere 4 Jahre 
 Wird mit Applaus wiedergewählt. 

 

Verabschiedungen 

Ursula Schmid, Ressort Bébépäckli, hat ihre Amtszeit erreicht und wird von Regula Teuscher 
dankend für ihre langjährige Mitarbeit verabschiedet. Sie erhält ein Geschenk (Gutschein im 
Restaurant Des Alpes) und einen Blumenstrauss. Lange hat sie die Geschenke selber genäht oder 
gebastelt. Aufwendig und sehr geschätzt waren die Stoff-Bilderbüechli. Zudem half sie bei der 
Weihnachtsfeier stets mit und hat Regula oft und viel an Veranstaltungen begleitet. Ursula bedankt 
sich für diese tolle Zeit und wünscht dem Verein weiterhin alles Gute. 

Edith Hari, Revisorin, hat ihre Amtszeit auch erreicht und wird von Regula Teuscher dankend für ihre 
langjährige Mitarbeit mit einem Blumenstrauss verabschiedet. 

Regula Teuscher, Präsidentin, wird von Monika Hari-Egger verabschiedet und erhält einen Rucksack 
mit guten Wünschen für die weitere Reise ohne Frauenvereinspflichten. Regula amtete während 21 
Jahren als Präsidentin mit unermüdlichem Herzblut. Regula erzählt verschiedene Müsterli aus ihrer 
Amtszeit. Es sei Zeit für diesen Wechsel, aber sie freue sich, weiterhin dem Frauenverein zur Seite 
stehen zu dürfen. 
 
Neuwahlen 

Monika Hari-Egger stellt sich der Wahl zur Präsidentin, Nachfolge von Regula Teuscher. 
 Wird mit Applaus gewählt. 

Katrin Steiner-Künzi stellt sich zur Wahl als Sekretärin, Nachfolge von Monika Hari-Egger. 
 Wird mit Applaus gewählt. 

Vreni Reichen-Knutti stellt sich als Revisorin zur Verfügung, Nachfolge von Edith Hari. 
 Wird, da nicht anwesend, mit Handzeichen einstimmig gewählt. 
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Alle Vorstandsfrauen, die Revisorinnen, Doris Stucki (Lismer-Träff), Theres Inniger (Moldawien-Hilfe) 
und Margrit Dänzer (Theaterkleider) dürfen eine gelbe Rose (gelbe Frauenvereinsrose 
„Motivationsrose“) mit nach Hause nehmen. Regula liest ein Gedicht vor „Ich wünsche dir Zeit“. Ein 
Wunsch von Regula an den Verein, an „ihre“ Frauen. 

 

6. Aktivitäten 

Unsere Aktivitäten sind auf Seite 19 (Frauenverein) und Seite 18 (Ludothek) im Jahresbericht 
abgedruckt. Ein Theaterbesuch wird erst wieder im 2022 ins Auge gefasst. Die Corona-Situation ist noch 
unabsehbar, was möglich ist, sein kann, oder doch nicht sein darf. Regula ruft die Versammlung für 
Anregungen, Vorschläge auf. Es fliessen keine Anregungen ans Jahres-Programm.  

 Das Programm 2021 wird mit Handzeichen einstimmig genehmigt. 
 

Rückblick „So wurde der Lockdown in den verschiedenen Ressorts bewältigt“ 

Brockenstube: Das Lokal musste lange geschlossen bleiben. Jetzt ist wieder geöffnet, mit Plexiglas, 
Eintrittsbeschränkung und Maske. Die Brocki läuft gut. Die Leute hatten genug Zeit zum Grümpeln.  

Kaffee-Stübli: Monika Gempeler dankt den Frauen fürs Helfen. Die Situation war sehr schwierig. Erst seit 
mitte April 2021 ist das Kaffee-Stübli wieder geöffnet. Die Bewohner geniessen es. Die Sonntage sind 
sehr schwer zu besetzen. Monika spricht mit Beat Santschi, ob auf die Sonntage verzichtet werden 
kann. 

Mittagstisch für Senioren: Silvia Büschlen richtet aus, dass die Vorschriften zu umfangreich seien, um 
Mittagstische wieder anbieten zu können. Die Vorschriften beinhalten dieselben Vorgaben wie in den 
Restaurants. Silvia informiert die regelmässigen Teilnehmer direkt, wenn es dann endlich wieder 
losgehen kann. 

Geburtstagsbesuche: Ab August 2020 durften keine Besuche mehr sein. Die Geschenke gingen via 
Briefkasten. Ab Juni 2021 sind Hausbesuche inkl. Kaffeeklatsch wieder möglich. Die Leute freuen sich 
stets über die Besuche. 

Krankensonntage: Letztes Jahr fand dieser noch im gewohnten Rahmen statt. In einer Woche mussten 
20 bis 25 Blumen verteilt werden. Ein grosser Dank allen, die geholfen haben, die Blüemli rechtzeitig zu 
verteilen. Diesen März wurden die Blüemli in Rücksprache mit Regula in unserem Namen durch die 
Spitex verteilt. Besten Dank für diese Zusammenarbeit! Es wäre schade gewesen, wenn die Kranken 
auch noch auf solche kleine Gesten hätten verzichten müssen. 

Bebepäckli: Seit Herbst 2020 via Briefkasten wegen Corona. Vielleicht liegen Besuche bald wieder drin. 

Lismer-Träff: Doris legte die Wolle in den Briefkasten und die „Lismer Frauen“ legten das „Glismete“ 
auch wieder via Briefkasten zurück. Doris möchte es noch dieses Jahr machen und dann zurücktreten. 
Eine geeignete Nachfolgerin wird gesucht. 

Adventsfenster: Die Fenster fanden in Adelboden nicht statt. Es war uns zu riskant und wir wollten die 
Verantwortung nicht tragen. Regula stellt sich zur Verfügung, zusammen mit den Landfrauen, das – 
wenn dann möglich – auf diese Weihnachtszeit wieder zu Organisieren. 

Helferinnen-Zvieri: 2. September wird wohl stattfinden. Einladung folgt, sobald alles besser absehbar ist 
mit den Corona-Verordnungen. 

Adventsfeier: 12. Dezember findet hoffentlich statt. Wir informieren, sobald auch hier der Entscheid von 
unserer Seite getroffen wurde. 

 Ludothek: Ein Abhol- und Bringservice wurde eingerichtet, da die Leute sehr viel Zeit zum Spielen 
hatten. Die geniale Sache in diesem Jahr ist die „Tonies Box“. Mit verschiedenen Töggelis kann 
Musik gehört werden oder auch Geschichten. 
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7. Verschiedenes 

Jahresberichte können zurückgegeben werden.  

Regula wird eine Chronik über 82 Jahre Frauenverein Adelboden erstellen. Sämtliche Ordner sind 
vorübergehend bei Regula.  

Das Wort ist offen: 

– Elisbeth Kaufmann: Bedankt sich für die Einladung und überbringt Grüsse aus dem 
Kantonalvorstand. Regula wird gewürdigt. Spiel dich durch Adelboden sei ein tolles Angebot, auch 
das wurde wohlwollend vom Kantonalverband gewürdigt. Ein Dank geht an Regula und die 
Vorstandsmitglieder für die Arbeit. Regula und Monika erhalten Blumen; Regula zum Abschied einen 
Strauss und Monika eine Motivationsrose. 

– Bebby Schranz: Twint in der Brockenstube wäre toll, um bezahlen zu können. Das sei in anderen 
Brockenstuben schon in Gebrauch. Der Vorstand nimmt diesen Hinweis gerne auf und prüft die 
Konditionen und das Handling. 

– Saskia Josi: Wie geht es mit dem Spielplatz Gurtnermatte weiter? Monika will bei der Gemeinde 
wieder mal nachhaken. 

Keine weiteren Wortbegehren.  
 
Margrit Dänzer und Andrea Allenbach überraschen Regula nun mit einer Darbietung „Alltag in der 
Brockenstube“. Anschliessend liest Margrit eine Laudatio vor, welche Margrit als langjährige 
Weggefährtin über Regula geschrieben hat. Der Frauenverein überreicht Regula jetzt noch ein 
zusätzliches Geschenk: Ein Bild, von Björn Zryd gemalen, welches ihr Herzblut zum Frauenverein und 
unser Dank für ihr jahrelanges Engagement festhält. Regula scheint berührt zu sein und bedankt sich 
nochmals ganz herzlich. 

Regula schliesst die Versammlung und dankt allen für das Erscheinen und fürs Engagement zugunsten 
des Frauenvereins.  

 

 

Schluss der Versammlung:  21.30 Uhr 

 

 

 

 

 

Die Sekretärin Die Präsidentin 

Monika Hari-Egger Regula Teuscher 
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